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"Zukunft Bremen 2035 – Bremen und Bremerhaven gestalten die Zukunft“ 

Einladung zur Informations- und Diskussionsveranstaltung: „Perspektiven für den Bremer Norden“ 

 
Im Rahmen des Bremer Zukunftsprozesses spielt die künftige Gestaltung der Stadtteile und Quartiere eine 
große Rolle. Unter anderem geht es um folgende Fragen: Welche Ideen und Vorschläge gibt es für die Zukunft 
der Bremer Stadtteile? Wie lässt sich die Lebensqualität in den Quartieren erhalten und verbessern? Welche 
Herausforderungen müssen „vor Ort“ gemeistert werden? Wie kann der soziale Zusammenhalt gestärkt 
werden? Welche Vorschläge ergeben sich aus der Zukunftsdiskussion speziell für den Bremer Norden? 
 
Die Informations- und Diskussionsveranstaltung findet statt am 
 

Dienstag, 4. September 2018, 16 bis 18 Uhr, 
im Gustav-Heinemann-Bürgerhaus, Kirchheide 49, 28757 Bremen. 

 
Es diskutieren und informieren: 

- Bürgermeister Dr. Carsten Sieling, Präsident des Senats 
- Jan-Gerd Kröger, Präses der Handwerkskammer Bremen  
- Ingo Schierenbeck, Geschäftsführer der Arbeitnehmerkammer Bremen 
- Heike Binne, Quartiersmanagerin, Haus der Zukunft 
- Bernhard Wies, Mitglied im Vorstand des Wirtschafts- und Strukturrates Bremen-Nord e.V. 
- Florian Boehlke, Leiter des Ortsamtes Burglesum  

 
Moderation: Dr. Sven Hermann 

 
Seit September 2017 erarbeiten Repräsentantinnen und Repräsentanten des öffentlichen Lebens, externe 

Sachverständige und Vertreterinnen und Vertreter von Senat und Verwaltung aus Bremen und Bremerhaven 

im Rahmen des Zukunftsprozesses Vorschläge zur Zukunftsgestaltung. Wie soll das Land Bremen im Jahr 2035 

aussehen? Welche Prozesse wollen, können und müssen wir heute schon einleiten, verstärken und ausbauen? 

Erste Ergebnisse werden nun im Rahmen von mehreren Informationsveranstaltungen präsentiert und zur 

Diskussion gestellt. Hintergrund ist das gute Ergebnis bei den Verhandlungen über die Bund-Länder 

Finanzbeziehungen. Bremen verfügt ab 2020 über deutlich erweiterte finanzielle Handlungsmöglichkeiten und 

kann Zukunft gestalten. 

 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum Mitdiskutieren eingeladen. 

 

Weitere Informationen zu den kommenden Terminen, über die Arbeit, die Gremien sowie die Ziele und 

Arbeitsinhalte der Kommission "Zukunft Bremen 2035" gibt es unter: www.zukunft.bremen.de   
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